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Schriftliche Anfrage

Der Abgeordneten LA Susanna Riedlsperger
an LH Anton Mattle
betreffend: Geplanter Abbau von 240 Stellen durch Nicht-Nachbesetzungen bis 2027

Erklärung:
“Mit dem Budgetvoranschlag 2026/27 wurde angekündigt, dass bis 2027 rund 240 Stellen im Landesdienst durch Nicht-Nachbesetzungen wegfallen sollen. Gleichzeitig ist bislang unklar, welche Abteilungen in welchem Ausmaß betroffen sein werden und welche Prioritäten die Landesregierung bei der Umsetzung dieses Stellenabbaus setzt.


Die unterfertigende Abgeordnete stellt daher folgende Fragen:
1. In welchen Abteilungen, Referaten oder Organisationseinheiten des Landes Tirol sollen Stellen durch Nicht-Nachbesetzungen abgebaut werden?
a. Bitte um möglichst konkrete Zahlen pro Abteilung.
2. Welche Schwerpunkte verfolgt die Landesregierung mit diesem Stellenabbau?
a. Erfolgt der Abbau flächendeckend oder fokussiert auf bestimmte Bereiche?
3. Gibt es interne Beurteilungen, welche Auswirkungen diese Reduktion auf Dienstleistungsqualität, Bearbeitungszeiten und Serviceangebote hat oder haben könnte?
4. Welche Kriterien werden herangezogen, um zu entscheiden, welche Stellen nicht nachbesetzt werden und welche schon?
5. Wie sieht der Fahrplan für den Stellenabbau konkret aus?
a. Für welche Jahre sind wie viele Nicht-Nachbesetzungen vorgesehen
6. In welchen Bereichen wurde bereits mit Nicht-Nachbesetzungen begonnen, und wie viele Stellen sind dadurch bis jetzt weggefallen?
7. Effizienter Verwaltungsvollzug durch Transparenz. Aufwand für die Anfragebeantwortung: 
a. Wie viele Personen waren insgesamt in die Anfragebeantwortung involviert? 
b. Wie viele Arbeitsstunden fielen insgesamt für die Anfragebeantwortung an (Angabe in Halbstunden, z.B. 1,5h)?



Innsbruck, am 18. Juli 2025
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